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Betrifft: Mitgliederinformation 9/2023 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte BRV-Mitglieder! 

 
 
Anbei finden Sie das Rundschreiben 9/2023 mit aktuellen Informationen. 

 
 
Unsere nächsten Veranstaltungen: 
 

- 14.9.  Seminar: Anforderungen des Bundes-Abfallwirtschaftsplanes 2023 (Wien/Web) 

- 25.-27.9. Ausbildungskurs Abbrucharbeiten – Rückbaukundige Person (Wien) 

- 11.10. BRV-Seminar: Baustellenaushub - von der Ausschreibung bis zur Verwendung (Wien) 

- 17.10. BRV-Seminar: Eingangsleiter Baustoff-Recycling (Wien) 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

ÖSTERREICHISCHER BAUSTOFF-RECYCLING VERBAND 
Der Geschäftsführer 

 

 
 

Dipl.-Ing. Martin Car 
 
 
 
 

Beilage: 
Mitgliederinformation Nr. 9/2023                                                                                      
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MITGLIEDERRUNDSCHREIBEN 09/2023 
 

 
 

1.  Rechtsangelegenheiten 
 
1.1 Wiener Bauordnungsnovelle 
 

Die Wiener Bauordnung wird novelliert - Gründe dafür sind Änderungen in Richtung Photovoltaik, 
Klimaschutz, Fahrräder, etc. 
 
Das Thema Recycling ist leider nicht direkt angesprochen. Der Österreichische Baustoff-Recycling 
Verband nimmt jedoch die Begutachtung, die bis 8.8.2023 möglich ist, zum Anlass, um eine 
Stellungnahme abzugeben. Im Rahmen der Stellungnahme betonen wir die Ressource Recycling-
Baustoff, die klimaschonend und zugleich deponievolumenschonend den wichtigsten Part der 
Kreislaufwirtschaft der Bauwirtschaft darstellt. Wir sprechen dabei auch das Thema 
Zwischenlagerung bzw. das Thema Rückbau an. 
 
 

1.2 Entwurf der Verordnung über das Abfallende von feuerfesten Abfällen  
 
Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie 
sandte im Juli eine Verordnung über das Abfallende von feuerfesten Abfällen zur Begutachtung 
aus. Stellungnahmefrist ist bis Ende August. 
 
Der BRV plant nicht, zu dieser Verordnung Stellung zu beziehen. 
 
 
 

2. EU und Ausland 
 

2.1 Gipskarton-Verwertung, Firmenanfrage 
 
Seitens der italienischen Unternehmung La Cart S.r.l., 47924 Rimini, Italien, wurden wir angefragt, 
ob eine 1.000 Tonnen umfassende Gipskartonlieferung, EWC 17.08.02, nach Österreich zur 
Verwertung in einem österreichischen Recyclingbetrieb gesendet werden kann. 
 
Sollten Sie Interesse an einem Kontakt zu der Firma haben, ersuchen wir Sie, mit der BRV-
Geschäftsstelle zu sprechen. 
 
 
 

3. Verbandsangelegenheiten 
 
3.1 Baustoff-Recycling in Österreich 

 
Unter dem Titel „Baustoff-Recycling in Österreich“ wurde im Sommer 2023 erneut das Mitglieder- 
und Anlagenverzeichnis des BRV publiziert. 
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Das Anlagenverzeichnis enthält nach Bundesländern sortiert alle Anlagen der BRV-Mitglieder sowie 
die Hervorhebung der Mitglieder, die dem Güteschutzverband angehören. 
 
Der BRV verwendet dieses Verzeichnis, um bei Veranstaltungen, Tagungen und auf Anfrage dieses 
aufzulegen bzw. zuzusenden. Gerne können wir Ihnen bei Bedarf gedruckte Exemplare zukommen 
lassen. 
 
 
 

4. Veranstaltungen 
 
4.1 BRV-Veranstaltungen Herbst 2023 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass der BRV im Herbst 2023 derzeit schon 7 Veranstaltungen 
anbietet. 
 
Auch für 2024 sind weitere Veranstaltungen schon vorgesehen. 
 
Einen Überblick über alle Veranstaltungen können Sie dem beiliegenden Veranstaltungsfolder des 
BRV entnehmen. 
 
 

4.2. BRV-Seminar: Anforderungen des Bundes-Abfallwirtschaftsplanes 2023 
 

Am 14. September veranstaltet der BRV in Wien - aber auch eine Zugangsmöglichkeit über Web ist 
vorgesehen – ein Seminar zum Thema Bundes-Abfallwirtschaftsplan 2023. 
 
Der BAWP 2023 bietet insbesondere für die Verwertung von Bodenaushub Neuerungen gegenüber 
den bislang gültigen BAWP. Das Seminar bietet die einmalige Möglichkeit, sich über den BAWP 
insgesamt zu informieren und die Neuerungen kennenzulernen. 
 
Anmeldungsmöglichkeit laut beiliegendem Seminarfolder. 
 
 

4.3. Ausbildungskurs Abbrucharbeiten – Rückbaukundige Person 
 

Von 25. bis 27. September findet in Wien der Ausbildungskurs Abbrucharbeiten – Rückbaukundige 
Person statt.  
 
Dieser Ausbildungskurs wendet sich einerseits an Personen, die als Rückbaukundige Person tätig 
werden wollen und eine bautechnische oder chemische Ausbildung besitzen.  
 
Weiters wird all jenen, die an vertiefenden Informationen zu Abbrucharbeiten interessiert sind, 
eine Möglichkeit geboten, dieses Thema vertieft kennenzulernen. 
 
Für Ihre Anmeldung nützen Sie bitte das Formular im beiliegenden Kursfolder – es gibt nur mehr 
wenige Restplätze! 
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4.4. BRV-Seminar: Baustellenaushub - von der Ausschreibung bis zur Verwendung 
 
Am 11. Oktober findet in Wien zum Thema Baustellenaushub ein BRV-Seminar statt. 
 
Zielpublikum dieses Seminars sind Recyclingbetriebe, VertreterInnen von Bauunternehmungen aus 
der Kalkulation und der Baudurchführung, Sachverständige, Ausschreibende (Bauherren), 
PlanerInnen und VertreterInnen von Recyclingbetrieben. 
 
In diesem Seminar wird das Thema Baustellenaushub von der Ausschreibung bis zur 
Verwendung/Deponierung im Detail erläutert. 
 
Anmeldeformular im beiliegenden Seminarfolder. 
 
 

4.5 Eingangsleiter Baustoff-Recycling 
 
Am 17. Oktober findet in Wien das BRV-Seminar „Eingangsleiter Baustoff-Recycling; Annahme – 
Produktion – Vertrieb“ statt. 
 
Dieses Seminar soll vorwiegend jenen, die in der Eingangsleitung tätig sind, aber auch zusätzliches 
Personal von Baustoff-Recycling-Anlagen einen Einblick in die fachlich richtige Produktion von 
Recycling-Baustoffen liefern. Von der Eingangskontrolle über die Produktion und Prüfung bis hin 
zum Vertrieb wird das Thema Baustoff-Recycling beleuchtet.  
 
Anmeldungsmöglichkeit laut beiliegendem Seminarfolder. 
 
 
 

5. Wissenswertes 
 

5.1 Studiengang Recyclingtechnik 
 

Die Montanuniversität Leoben hält Studiengänge zum Thema „Recyclingtechnik“ sowie „Umwelt- 
und Klimaschutztechnik“ ab.  
 
Das Bachelor-Studium Recyclingtechnik wird in deutscher Sprache an der Montanuniversität 
Leoben abgehalten. Entlang des Wertschöpfungskreislaufs lernen Recyclingtechniker/innen alle 
Konzepte der Recyclingtechnik, angefangen von der Entwicklung, Konstruktion, Werkstofftechnik, 
Produktion über die Sammlung, Rohstofftechnik, Aufbereitung, stoffliche und energetische 
Verwertung bis hin zu den gesetzlichen Rahmenbedingungen kennen. Es werden naturwissen-
schaftliche und ingenieurwissenschaftliche Grundlagen gelehrt. Ein verpflichtendes Praktikum in 
der Industrie und das Erstellen einer Bachelorarbeit sind Voraussetzung für den Abschluss 
„Bachelor of Science (BSc)“. Anschließend kann das Masterstudium aus Recyclingtechnik absolviert 
werden. Das Bachelor-Studium dauert 7 Semester.  
 
Nähere Informationen direkt bei der Montanuniversität Leoben: https://www.unileoben.ac.at/studium 

https://www.unileoben.ac.at/studium
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5.2 BRV unterstützt Projekt CIRCON 
 
Das Österreichische Forschungsinstitut für Chemie und Technik beantragte bei FFG ein 
Forschungsprojekt „Circular Construction“, welches die EU-taxonomiefähige Sanierung von 
Bestandsbauten beinhaltet. Das Projekt soll über 3 Jahre laufen. 
 
Im Zusammenhang mit der Sanierung und Revitalisierung von Gebäuden sind unter anderem Ziele 
der Taxonomieverordnung zum Thema Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft enthalten. Zentraler 
Forschungsinhalt des Projektes ist es, die Anwendbarkeit der Taxonomiekriterien für Sanierungs-
projekte, basierend auf Pilotprojekten, zu evaluieren und zu verbessern. Objekte in Wien und Graz 
sowie Deutschlandsberg dienen als Referenz. 
 
Der Themenschwerpunkt Kreislaufwirtschaft betrachtet die Methoden des Recyclings und der 
Wiederverwendung und untersucht, mit welchen Methoden bei unterschiedlichen Gebäude-
strukturen eine möglichst hohe Quote der Wiederverwertung erreicht werden kann. 
 
Der Projektstart ist für 1. September 2023 vorgesehen. 
 
 

5.3 BRV unterstützt INTERREG Projekt 
 
Die Zielvorgaben der EU zur Klimaneutralität 2050 verschärfen auch in Deutschland und Österreich 
die Nachhaltigkeitsbewertung von Bauwerken und Bauprodukten. Durch den Green Deal, die 
Europäische Gebäuderichtlinie, Bauprodukten- sowie Taxonomieverordnung müssen Kreislauf-
wirtschaftsprodukte vermehrt zum Einsatz kommen.  
 
Ziel des Projektes „Recycling in Use“ ist es, den Einsatz von Recycling-Massivbaustoffen in der 
Baubranche zu erhöhen, um Bauunternehmen auf die erfolgreiche Anwendung von Kreislauf-
wirtschaft vorzubereiten. Dazu wird das Thema im Projekt zielgruppengerecht aufbereitet und in 
der Anwendung getestet. Hindernisse werden analysiert und Lösungen angeboten. 
 
Der Österreichische Baustoff-Recycling Verband unterstützte dieses Vorhaben mit einem Letter of 
Interest. Wie wir erfahren haben, startet das Projekt im September, nachdem es seitens der 
Förderstelle genehmigt wurde. 
 
 

5.4 Technische Harmonisierung (Bauprodukte) 
 
Mitte Juli wurde auf EU-Ebene das Präsidentschaftsteam sowie das Arbeitsprogramm für 
September und Oktober vorgestellt. Ein Meinungsaustausch zu den am 11. Juli im Plenum 
angenommenen Änderungen des Europäischen Parlaments zum Verordnungsvorschlag zur 
Festlegung harmonisierter Bedingungen für die Vermarktung von Bauprodukten fand statt, mit 
Fokus auf Kapitel I (allgemeine Bestimmungen) und Kapitel III (Pflichten und Rechten der 
Wirtschaftsakteure). Die Mitgliedstaaten zeigten wenig Flexibilität gegenüber den Vorschlägen des 
Europäischen Parlaments und kritisierten insbesondere die Beibehaltung des Konzeptes der im 3-
D-Druckverfahren hergestellten Bauprodukte, die zusätzlichen Ausnahmen aus dem Anwendungs-
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bereich, die Einführung von DIRA der Europäischen Kommission in mehreren Artikeln. Weitere 
technische Sitzungen mit der Europäischen Kommission zum Thema Bauprodukte finden ab dem 6. 
September statt. 
 
 

5.5 Aufbereitungsanlage für Gipskarton 
 
Der BRV wurde informiert, dass sich die Unternehmen PORR Umwelttechnik GmbH, Saint Gobain 
Austria GmbH und Saubermacher Baurecycling GmbH für die Projektumsetzung und somit die 
gemeinsame Errichtung der ersten Aufbereitungsanlage für Gipskartonabfall- und Rückbaumaterial 
in Ostösterreich entschieden haben. Gedacht ist eine Umsetzung unter dem Namen GzG Gips-
recycling GmbH, welche Mitte 2025 starten soll. 
 
Zielsetzung der branchenübergreifenden Partnerschaft ist es, die erste überregionale Sammlung 
und kreislaufwirtschaftliche Verwertung von Gipskarton zu etablieren. Die Kooperation setzt sich 
das klare Ziel, die Abfallmengen bei Neubau, Sanierung und Abbruch zu reduzieren, um die 
natürlichen Rohstoffvorkommen in Österreich zu schonen. Nähere Informationen zur Projekt-
umsetzung werden bei einer Pressekonferenz am 3. Oktober 2023 in Wien bekannt gegeben. 
 
 
 
 

 

Beilagen 

- Übersichtsfolder BRV-Veranstaltungen Herbst 2023/Frühjahr 2024 
- Seminarfolder „Anforderungen des Bundes-Abfallwirtschaftsplanes 2023“ 
- Folder Ausbildungskurs „Abbrucharbeiten – Rückbaukundige Person“  
- Seminarfolder: Baustellenaushub - von der Ausschreibung bis zur Verwendung 
- Kursfolder „Eingangsleiter Baustoff-Recycling“ 
 


